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Was bedeutet es, an Jesus zu glauben? 2 

Verschenk dein Herz! 

Entdecken & Austauschen // Gespräch 

Bibeltext mit Fragen an die Personen // Johannes 12,1-5.7-8 

1 Sechs Tage vor dem Passafest kam Jesus wieder nach Betanien. Dort wohnte 

Lazarus, den er vom Tod auferweckt hatte. 2 Die Geschwister veranstalteten ein 

Festmahl für Jesus.  

> „Geschwister“, es ist kurz vor dem Festmahl, was macht ihr euch für Gedanken? 

Marta bewirtete die Gäste.  

> Marta, was ist dir jetzt wichtig? 

Lazarus lag mit Jesus und den anderen zu Tisch. 

> Ihr „anderen“, auf was freut ihr euch? 

3 Da nahm Maria eine Flasche Salböl. Es war reines, kostbares Nardenöl. Damit salbte 

sie Jesus die Füße. Dann trocknete sie ihm die Füße mit ihren Haaren ab. Das ganze 

Haus wurde vom Duft des Salböls erfüllt. 

> Lazarus, was denkst du über das, was deine Schwester gerade tut? 

> Maria, warum hast du das gemacht? 

4 Einer von den Jüngern war Judas Iskariot, der Jesus später den jüdischen Behörden 

auslieferte. Er sagte: 5 „Warum hat man dieses Salböl nicht für 300 Silberstücke 

verkauft und das Geld an die Armen verteilt?“ 

> Gäste, denkt ihr genauso? 

> Maria, wie geht es dir jetzt? 

7 Doch Jesus erwiderte: „Lass sie! Nach Gottes Wille hat sie mich schon heute für mein 

Begräbnis gesalbt. 8 Arme wird es immer bei euch geben. Aber mich habt ihr nicht für immer 

bei euch.“ 

> Gäste, was denkt ihr, was Jesus damit meint? 
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